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Von: @hamburgwasser.de>

Gesendet: Mittwoch, 17. November 2021 16:01

An:

Cc:

Betreff: [EXTERN]- AW: Planverfahren für den neuen Stadtteil Grasbrook sowie die 

nördliche Veddel - Grobabstimmung und Scoping

Sehr geehrter Herr  sehr geehrter Herr  

  

wie im Termin am 15.11.2021 angekündigt, erhalten Sie hiermit die schriftliche Stellungnahme der Hamburger 

Wasserwerke GmbH und der Hamburger Stadtentwässerung AöR zum o.g. Verfahren.  
  

  

Stellungnahme der Hamburger Wasserwerke GmbH (HWW): 

  

Gegen den Bebauungsplanentwurf Kleiner Grasbrook 1 werden seitens der Hamburger Wasserwerke GmbH keine 

Einwendungen erhoben.  

  

Aufgrund der im Vorfeld des B-Planverfahrens erfolgten Überlegungen zur Erschließung des Kleinen Grasbrook liegt 

bereits eine hydraulische Betrachtung des Gebiets vor. Folgende Hinweise aus den bisher erfolgten hydraulischen 

Untersuchungen möchten wir bereits an dieser Stelle in das B-Planverfahren einspeisen:  
  

Der Trinkwasserbedarf für das Erschließungsgelände kann voraussichtlich nicht durch das vorhandene Leitungsnetz 

abgedeckt werden. Im Rahmen einer äußeren Erschließung sind ca. 500 m TW-Leitung DN 500 herzustellen, um eine 

Verbindung zwischen zwei Druckzonen zu schaffen.  

Eine grundsätzliche Alternative zur zentralen Wasserversorgung besteht aus Sicht der HWW nicht. Untervarianten 

wie z. Bsp. eine Regen- oder Brauchwassernutzung sind im weiteren Planungsverlauf zu prüfen und bei der 

Wasserbedarfsprognose ggf. zu berücksichtigen.  

  

Grundsätzlich ist die weitere Planung zur Trinkwasserversorgung des Moldauhafenquartiers und auch des 

Hafentorquartiers mit den HWW abzustimmen.  
  

Nachrichtlich: Der Feuerlöschbedarf kann noch nicht abschließend berücksichtigt werden, ggf. werden 

Entnahmestellen aus der Elbe erforderlich  

  

  

Stellungnahme der Hamburger Stadtentwässerung (HSE): 

  

Grundsätzlich bestehen seitens der HSE keine Bedenken hinsichtlich der Aufstellung des B-Plans Kleiner Grasbrook 1 

(Moldauhafenquartier).  

  
Die im Rahmen des städtebaulichen und freiraumplanerischen Wettbewerbs für den neuen Stadtteil Grasbrook 

formulierte Zielsetzung der frühzeitigen Integration der Belange der Wasserwirtschaft und die konkreten 

Planungshinweise zu den Wasserkreisläufen sollten auch im weiteren B-Planverfahren verfolgt und berücksichtigt 

werden.  

  

Zusätzliche Untersuchungsbedarfe über das bereits genannte Entwässerungskonzept, welches die Aspekte von RISA 

ausreichende berücksichtigen soll, liegen seitens HSE nicht vor.  

  

Folgende Ergänzungen zum Grobabstimmungspapier / 13-Punkte-Papier bestehen seitens HSE mit der Bitte um 

Aufnahme / Berücksichtigung im weiteren Prozess:  
  





  

 

Erschließungen und Baurechtsverfahren 

Infrastrukturkoordination und Stadthydrologie 

HAMBURG WASSER 
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